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Sein® as 23» Juli 1963 erstelle engeueldeten EntschS«* 
dljpings&nsprOche wegen Schaden an Freiheit und an Körper 
oder Gesundheit lehnte» vie schon die Behörde# da® Berufungen 
gericht ab* voll dem gleichzeitig eisigereichten Gesuch ua 
Wiedereinsetzung gegen die YersSuisiing der Frist des § 189 
Abe, 1 3B0 nicht »tattgegthea werden ltnnne* Seine Vnkeaat- 
nie bi» Juli 1969t daJ3 die Bundesrepublik Deutschland Opfern 
de» !?»tion»l»dei»lisnu» Entschädigung leiste» ss'iss# de» Kill-» 
ger als Verschulden 1» Sinne des § 189 Abs* 3 Satz 1 BEQ zu- 
gerechnet werden# Denn obwohl er nach seine» Vortrag noch 
heute unter den Folgen dos nationalsozialistischen Unrecht» 
leide« habe er sich nicht bei plüschen Zusa&^nschlüssen 
oder einer deutschen Auslandsvertretung erkundigt» ob er Ent­
schädigung verlangen könne* Diese tatrichterliche Würdigung 
weicht nicht von der Rechtsprechung de»-Bundesgerichtshof» 
(RsW 1962» 326 1fr* 60; 1966, 398 hr. 69* 924 Hr* 33i 1969»
431 »Ir. 57» 1968» 280 Nr. 36) ab» betrifft einen Sluelfall 
und wirft keine Rechtsfrage von grundsätzlicher Bedeutung 
auf«

Xa Ergebnis zutreffend niaat üaa Berufungsgericht 
weiter an» daB ein bis 30* September 1966 erstrecktes «rw 
tragsrecht nach Art* HI Hr* 1 EEG~£chluä3 nicht gegeben ist»

Auf die Kaufessung de» § 9 Aba. 5 BEO kann der Kiffer 
»ich nicht stützen» da seine Ansprüche vor de» 13# September 
1963 nicht auf Grund de» § 9 Abe# 5 BDÜ &F ganz oder teil­
weise abgelehnt worden waren (BGH Rtf 1971» 82 Kr. 22).
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